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PROTOKOLL DER 15. SITZUNG DES PFARRVERBANDSRATES 
IM PFARRVERBAND GRÄFELFING ST. STEFAN – ST. JOHANNES 

 

 

Zeit:  29.04.2020, 19.30 Uhr  Ort: Die Sitzung wird als Videokonferenz abgehalten. 

Anwesend für St. Stefan:     Dr. Markus Bayer, Ralf Buhl, Christina Castritius, Annette 

      Escher, Thomas Heidenreich, Roland Markgraf, Tamara 

      Schneider (ab 20 Uhr), Dr. Christof Schuler.   

Anwesend für St. Johannes Ev.:    Sophie von Gleichenstein (ab 20 Uhr), Matthias Kalix, 

Schwester Clementine Rodler, Dr. Doris Unterreitmeier. 

Anwesende Seelsorger:     Pfarrer Markus Zurl, Kaplan Gregor Schweizer, Diakon 
      Dr. Wolfgang Kustermann 
 

Entschuldigt:  Michael Angerer, Stefanie Dirr, Sophie Engelbrecht, 

Konrad Grün. 

Protokollant:  Dr. Christof Schuler 

   

1. Begrüßung 

 Herr Heidenreich begrüßt die zugeschalteten Mitglieder. Kaplan Schweizer spricht zur 

 Eröffnung ein Gebet. 

 

2. Bericht zur Corona-Krise 

Pfr. Zurl berichtet über die Entwicklungen seit Ende Februar, insbesondere über die Woche bis 

zur Bekanntgabe des Gottesdienstverbotes am 13. März und den Ausgangsbeschränkungen. 

Da sich die Situation ständig veränderte und innerhalb weniger Tage zuspitzte, mussten die 

Seelsorger schnelle Entscheidungen treffen. Bereits am 15. März wurde ein Gottesdienst im 

Live-Stream angeboten; mittlerweile ist die Zahl der Abonnenten auf 412  angestiegen, so 

dass eine ganz neue Gottesdienstgemeinschaft entstanden ist, die auch  über Gräfelfing 

hinausreicht. Die Osterausgabe des Lichtblicks war abgeschlossen und  sollte am 13. März 

gedruckt werden. Da ein großer Teil des Inhalts hinfällig gewesen wäre,  wurde der Druck 

gestoppt und stattdessen per Post ein Rundbrief an alle katholischen  Haushalte in 

Gräfelfing verschickt. Für die Ostergottesdienste wurde eine spezielle Kamera-  und 

Tonausrüstung ausgeliehen. Um die technischen Voraussetzungen für die Live-Streams 
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 kümmerte sich insbesondere Kaplan Schweizer. Der Pfarrverbandsrat dankt den 

 Seelsorgern nachdrücklich für ihre durchdachten Entscheidungen und die flexiblen 

 Reaktionen auf die Krise. 

 Ab Montag, 4. Mai sind Gottesdienste unter entsprechenden Auflagen wieder erlaubt. Eine  

 ausführliche Handreichung der Erzdiözese dazu ist kurz vor Beginn der Sitzung 

 eingetroffen. Die Umsetzung – in Abhängigkeit von den Gegebenheiten der jeweiligen 

 Kirchenräume – muss im Detail noch geplant werden, die Gemeindemitglieder sollen 

 wieder kurzfristig per Rundbrief über die wichtigsten Regeln (Anmeldepflicht, Mund-

 Nasen- Schutz) informiert werden. Für die Sonntagsgottesdienste werden Helfer*innen 

 insbesondere aus dem Pfarrverbandsrat gebraucht, die die Gottesdienstbesucher*innen 

 begrüßen und einweisen. Zunächst wird die bisherige Gottesdienstordnung wieder 

 aufgenommen; sollte sich herausstellen, dass das Angebot wegen der stark 

 eingeschränkten Teilnehmerzahlen nicht ausreicht, könnten auch zusätzliche Gottesdienste 

 gefeiert werden. Einer der Sonntagsgottesdienste soll außerdem weiter als Live-Stream 

 angeboten werden. 

Trauungen und Beerdigungen sind ebenfalls mit beschränkter Teilnehmerzahl wieder  

 möglich. Die Fronleichnamsprozession und die für den Sommer geplante Firmung sind 

 abgesagt. Ob die Erstkommunion in kleineren Gruppen im Juli  stattfinden könnte oder in 

den Herbst verschoben wird, muss noch entschieden werden. Alle sonstigen 

Veranstaltungen (Ministrantenfreizeit, Pfarrfest usw.) sind abgesagt. 

 

3. Situation der Mitglieder des Pfarrverbandsrats  

 Die einzelnen Mitglieder berichten kurz über ihre persönliche Situation in der Corona-Krise. 

 

 Die Sitzung endet um 21.40 Uhr. 

 

 Die nächste Sitzung des Pfarrverbandsrats findet am Mittwoch, 13.05.2020, um 19.30 Uhr 

 als Videokonferenz statt. 

 

 

 

 

 


